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Niederschrift zur 2. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Gesundheit und Sport  
am Montag, dem 29. Januar 2023 um 17.00 Uhr im Sitzungssaal des Ortsamtes 
Vegesack 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
Ende:   18:05 Uhr 
 
Vorsitzender:  Gunnar Sgolik 
Schriftführerin: Sabrina Hellmann 
 
Tagesordnung: 
 

1. Genehmigung der Niederschrift der 1. Sitzung vom 23.08.2023 
2. Aktuelle Situation der Ökologiestation 
3. Wiederherstellung des Aue-Wanderweges 
4. Aktuelle Situation von Mülleimern und Papierkörben im Stadtteil  
5. Verschiedenes 

 
Anwesende Mitglieder: 
Iven Lorke 
Dr. Martin Marschall 
Nicole Poker 
Michael Alexander 
Iris Schwarz 
Ingo Schiphorst  
Fethi Kandaz 
 
Es fehlten entschuldigt: 
Heiko Werner 
Sabine Rosenbaum  
 
Gäste: 
Frau Schnaidt   Ökologiestation Bremen e. V.  
Herr Arloff    Umweltbetrieb Bremen  
 
 
Herr Sgolik begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einladung zur Sitzung den 
Ausschussmitgliedern fristgerecht zugegangen ist. Er weist darauf hin, dass die Sitzung 
aufgezeichnet wird. 
Änderungswünsche zur Tagesordnung wurden nicht eingereicht, somit ist sie genehmigt. 
 
Tagesordnungspunkt 1 
Genehmigung der 1. Niederschrift vom 23.08.2023 
 
Die vorliegende Niederschrift wird genehmigt. 
 
Tagesordnungspunkt 2 
Aktuelle Situation der Ökologiestation 
 
Herr Sgolik führt aus, dass die Ökologiestation einen Spendenaufruf gestartet hat und auf die 
dringenden finanziellen Bedarfe hingewiesen. Das Hofmeierhaus (Denkmalgeschützt) muss 
dringend saniert werden, was erhebliche Kosten verursacht.  
 
Frau Schnaidt bedankt sich noch einmal für die Spendensammlung auf dem diesjährigen 
Neujahrsempfang. Dabei sind 3.360,50 EUR zusammengekommen. 



 

Seite 2 von 3 

Weiter berichtet Sie, dass die Ökologiestation seit 40 Jahren Umweltbildung praktiziert. Das 
Gelände umfasst über 20 Hektar (Biotopen- und Artenreich). Schwerpunktmäßig werden 
Kindern und Jugendlichen Natur nahegebracht. Nicht durch Vorträge, sondern direkt vor Ort. 
Es werden ökologische Zusammenhänge vermittelt. Das Angebot richtet sich an Kitas, 
Schulen, Hort Gruppen bzw. auch an Kindergeburtstage. Pro Jahr werden ca. 150 
Veranstaltungen durchgeführt. Für den Sek. II Bereich werden auch Gewässerexkursionen an 
der Schönebecker Aue durchgeführt. Alle Schulen werden von der Ökologiestation kontaktiert 
und Ihnen wird das Angebot unterbreitet. 
 
Weiter ist die Ökologiestation wird gemeinnützig geführt. Es arbeiten zwei Hauptamtliche, eine 
Bundesfreiwillige, einige Honorarkräfte und einen sechs köpfigen Vorstand und eine Reihe 
von Ehrenamtlichen.  
 
Jedes Jahr hat die Ökologiestation einen Etat von 150.000,- EUR. 54 % kommen hier über 
öffentliche Gelder rein, die Umweltbehörde steuert nochmal 40 % hinzu (hierfür muss alle zwei 
Jahre ein Antrag gestellt werden: Basisgeförderte Einrichtung). Der Rest ist aus 
Projektsponsoring und Spenden. Einnahmen aus Vermietung (Dauervermietung des 
Obergeschosses oder Vermietung der Seminarräume) werden ebenfalls eingenommen. 
 
Zur Sanierung des Hofmeierhauses berichtet Frau Schnaidt, das nun endlich Gelder von der 
Bundesbeauftragten für Kultur und Medien bewilligt wurden. Insgesamt beträgt die 
Sanierungssumme 178.500 EUR. 50 Prozent der Summe wurden nun bewilligt, für die 
anderen 50 Prozent muss die Ökologiestation selber aufkommen. 40.000 – 50.000 EUR sind 
bisher auch schon gesichert. Für den Rest wird die Ökologiestation einen Kredit aufnehmen.  
 
Beschluss (einstimmig):  
 

1) Der Ausschuss bittet das Ortsamt Vegesack, den Spendenaufruf und eine 
generelle Information zur Station auf der Website zu veröffentlichen. 
 

2) Der Ausschuss bittet die Ökologiestation, zum Ende des Budgetzeitraumes 2026 
erneut im Ausschuss über die finanzielle Situation frühzeitig zu berichten. 

 
Herr Sgolik fragt bei Herrn Arloff nach, wer für das Waldgebiet um die Ökologiestation 
zuständig sei. Herr Arloff antwortet, für das Gebiet die Haneg zuständig sei.  
 
Tagesordnungspunkt 3 
Wiederherstellung des Aue-Wanderweges 
 
Herr Sgolik teilt mit, dass nach dem letzten Hochwasser die geschotterten Oberflächen der 
Wege teilweise komplett abgetragen, z. B. am Schloss auf dem Weg zur blauen Brücke.  
 
Herr Arloff ist der Zustand bewusst. Hier muss ein Mineralgemisch neu aufgebracht werden. 
Leider ist dies aufgrund der Wetterlage derzeit nicht möglich. In ein paar Wochen wäre es 
aber möglich.  
 
Die Zuständigkeit ist hier geteilt. Ein Teil des Gebietes liegt in der Zuständigkeit des Umwelt 
Betrieb Bremen und ein weiterer bei der Haneg. Der Wanderweg liegt aber bei UBB.  
 
Es wird abredet, dass gemeinsam mit UBB alle Zuständigkeiten vorab besprochen werden 
sollen. Die Infos werden dem Ausschuss dann in einer der nächsten Sitzungen mitgeteilt.  
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Tagesordnungspunkt 4 
Aktuelle Situation von Mülleimern und Papierkörben im Stadtteil  
 
Herr Sgolik berichtet, dass Herr Lorke an das Ortsamt herangetreten ist um mitzuteilen, dass 
seiner Meinung nach immer mehr öffentliche Mülleimer abgebaut werden.  
 
Herr Lorke ergänzt, dass er geklärt haben möchte, wieviel Mülleimer tatsächlich im Gebiet 
Vegesack existieren bzw. nach welchem Schlüssel sie aufgestellt werden. Beim 
Kleingartenverein Im Rahland wurde nämlich ein gut frequentierter Mülleimer abgebaut. Das 
andere Beispiel wäre, dass andere Mülleimer überquellen und nicht regelmäßig geleert 
werden.  
 
Herr Sgolik verliest eine Stellungnahme der Bremer Stadtreinigung zum Abbauen von 
Mülleimern. Hier ist zu unterscheiden ob die Mülleimer dem Umweltbetrieb Bremen oder der 
Bremer Stadtreinigung gehören. Mülleimer würden nur dann entfernt werden, wenn diese 
dauern „fremd“ gefüllt werden oder sich wilde Ablagerungen ergeben. Dies ist aber nur selten 
nötig bzw. werden die Behälter dann umgesetzt. Die Bremer Stadtreinigung ist aber 
grundsätzlich offen für die Anbringung neuer Behälter.  
 
Beschluss:  
 

1) Der Ausschuss fordert die Bremer Stadtreinigung (DBS) und den Umweltbetrieb 
Bremen (UBB) auf, ein "Mülleimerkataster" darzustellen, der die Veränderungen des 
Mülleimerbestandes der letzten zwei Jahren im Stadtteil Vegesack aufzeigt sowie zu 
konkretisieren, welche Mülleimertypen es in welchen Bereichen gibt.  
 

2) Der Ausschuss fordert die Bremer Stadtreinigung (DBS) und den Umweltbetrieb 
Bremen (UBB) auf, einen Leerungsplan der Müllbehälter vorzustellen. 

 

3) Das Ortsamt Vegesack wird gebeten, den Mängelmelder der DBS und UBB auf der 
Homepage des Ortsamtes mit einer Verlinkung zu versehen. Außerdem soll die neue 
App der DBS und der Abfuhrplan verlinkt werden.  
 
Hierzu bittet das Ortsamt Vegesack DBS und UBB die nötigen Vorlagen sowie Links 
für die Verlinkung auf der Homepage zur Verfügung zu stellen.  

 
 
Tagesordnungspunkt 5 
Verschiedenes 
 
Frau Schwarz beschwert sich über den Zustand vor dem Stadthaus. Einladend wirkt das leider 
nicht. Hier müssen die Stehle sowie der Eingangsbereich im regelmäßigen Zyklus gereinigt 
werden.  
 
Das Ortsamt Vegesack wird diesbzgl. Immobilien Bremen nochmal anschreiben.  
 
  
Ende der Sitzung 18:05 Uhr 
 
 
 
 
 
Sgolik  Hellmann Michael Alexander 
Vorsitzender  Schriftführerin  stellv. Ausschusssprecher  


